
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

   

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern,  

fast ist schon wieder ein 

ganzes Jahr vorbei und wir 

konnten Sie wieder nicht zu 

einem Fest und zu einem 

ungezwungenen Austausch 

einladen. Wir sind alle damit 

beschäftigt, die schwierigen 

Zeiten zu meistern. Auch 

wenn der Alltag uns viel 

abverlangt, so gibt es aber 

auch viele unbeschwerte und 

schöne Momente – auch bei 

den DiesterKids. Wir möchten 

Ihnen mit unserem zweiten 

Newsletter wieder mal einen 

kleinen Einblick in unseren 

Betreuungsalltag geben, 

verbunden mit der Hoffnung, 

dass sich im neuen Jahr 

andere Möglichkeiten für 

Begegnungen und 

Informationsaustausch 

ergeben.  

Bleiben Sie gesund! 

Ihr DiesterKids-Team 

 

Rückblick auf den Sommer 

Ganz nach dem Motto Óle Óle Olymp 

haben wir im kurz vor den Sommerferien  

eine Kinder-Olympiade veranstaltet  

und das schöne Wetter ausgenutzt.  

Annette hatte dazu verschiedene 

Stationen vorbereitet und auch diese  

selber gestaltet.  

Auf dem großen Hof wurden verschiedene Stationen aufgebaut. 

Beim Eier- und Wettlaufen, dem Ballonrennen, dem 

Reifenwerfen und dem Springen in den einzelnen Gruppen 

behaupteten sich die Kinder. Der Spaß stand selbstverständlich 

im Vordergrund. Die Laune war gut und es wurden alle  

                                       angefeuert. Aus den drei gegeneinander  

                                       angetretenen Gruppen konnte sich die, mit 

                                       den besten Ergebnissen, die Goldmedaille 

                                                                                   erkämpfen. Am  

                                                                                   Ende hatten aber  

                                                                                   alle ihren Spaß,  

                                                                                   was wir dem tollen 

                                                                                   Zusammenhalt  

                                                                                   verdanken. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

In der Zeit von 14-14.30 Uhr findet montags, dienstags und donnerstags  

die Hausaufgabenbetreuung statt, die jeweils von einer Lehrerin und  

einer Betreuerin begleitet wird. Mittwochs haben die Kinder in dieser Zeit  

die Gelegenheit, bei einem abwechslungsreichen Angebot mitzumachen, 

 wie bspw. Basteln, Bewegungsspiel, Yoga, etc. Freitags findet ab 14 Uhr  

ein Ausflug in der näheren Umgebung statt. An allen Tagen findet nach  

15 Uhr dann unser Nachmittagssnack statt und abschließend folgen  

weitere Angebote nach den individuellen Interessen der Kinder. 

Wir freuen uns auf weiterhin viel Spaß mit den Kindern und  

eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 

 

Die Betreuung des Jahrgangs 1 befindet sich  

in der grünen Gruppe (Raum 210) sowie im 

Bewegungsraum. An einigen Tagen nutzen wir 

zusätzlich die Bibliothek, sowie die Turnhalle und 

den Hof. In unserer Gruppe sind momentan sechs 

Betreuerinnen, die an unterschiedlichen Tagen 

der Woche in der Gruppe arbeiten.  

  Unser Tagesablauf sieht wie folgt aus:  

Die Kinder kommen nach der Schule zu uns in die 

Betreuungsräume und wir starten jeden Tag 

gemeinsam mit einem Erzählkreis, in dem täglich 

wechselnde kleine Angebote (Gefühlskreis, Spiel, 

Vorlesen) stattfinden. Danach geht es zum 

Mittagessen und anschließend wird draußen oder 

drinnen gespielt. Hierbei wird speziell ein Augenmerk 

auf die Förderung von individuellen Kompetenzen 

gelegt. Insbesondere die Stärkung der 

Sozialkompetenz sowie die Mitbestimmung und 

Eigenständigkeit der Kinder spielt dabei eine wichtige 

Rolle. Montags findet von Seiten des Sportlehrers 

Herr Bender ein freiwilliges Bewegungsangebot für 

unsere Gruppe statt. 

  



  

  

 

  

  

  

 

 

  

 

 

    

  

  

  

  

  

 

 

  

 

 

  

Die Kinder, die in der Aula 

nachschauen wollten, fassten all 

ihren Mut zusammen. Auf sie 

wartete ein gruseliges, dunkles 

Labyrinth, in der eine schwarz 

gekleidete Hexe einen 

leuchtenden Zauberstab 

schwang, der Sensenmann mit 

rot blinkenden Augen aus dem 

Nichts auftauchte und ein 

Skelett zu gespenstischen 

Klängen tanzte. Nachdem sie so 

viel Saures erlebt hatten, gab es 

erst einmal Süßes für die Kinder. 

Schon bald war das 

Nervenkostüm wieder intakt 

und eine Sache klar: nächstes 

Jahr soll es wieder gruseln! 

 



Damit der Nachmittag mit den 

Betreuern und den anderen 

Kindern gelingt, haben wir uns 

darüber Gedanken gemacht, wie 

man anderen Menschen Respekt 

zeigt.  

Unser erarbeitetes Plakat hängt 

jetzt in unserer Gruppe und 

wurde von den Kindern - wie ein 

Vertrag - unterschrieben. 
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Ein Blick in Jahrgang 4 

Wir Kinder im Jahrgang 4 bewegen  

uns gerne. So findet man uns oft auf  

dem Hof, wie wir auf Stelzen die Gegend unsicher machen oder dem 

Fußball hinterherjagen. Leidenschaftlich gerne toben wir auch in der 

Turnhalle – am liebsten mit Morten (siehe Bild). Leider mussten wir uns 

im September von ihm verabschieden: Sein „Freiwilliges Soziales Jahr“ 

ist vergangen, wie im Flug. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Interview mit Petra aus Jahrgang 2 
 
Redaktion: Petra, du arbeitest schon viele Jahre an 

der Diesterwegschule als Betreuerin und seit 

diesem Schuljahr gehörst du zum Betreuungsteam 

der Jahrgangsgruppe 2. Kannst du uns einen kleinen 

Einblick geben, wie ihr den Tag in eurer Gruppe 

gestaltet?  

Petra: Das entscheiden wir gemeinsam mit den Kindern. Wenn 

alle Kinder nach dem Unterricht bei uns in der Gruppe 

angekommen sind, setzen wir uns im Raum zusammen und 

besprechen, welche Angebote es heute geben soll. Beliebt sind 

immer die Themen Basteln, Malen und Spielzeit auf dem Hof.  

Redaktion: Was würdest du sagen ist typisch für eure Gruppe?  

Petra: Unsere Gruppe ist sehr kreativ. Wir haben viele Kinder, 

die sehr gerne Malen und Basteln. Neu ist eine große Playmobil-

Ecke und unser Lego kommt auch gut an. Aus Lego bauen sich 

die Kinder ihre eigenen Bayblades, die sie dann in der Arena zum 

Tanzen bringen. Wir freuen uns auf nächste Woche, da erwarten 

wir eine große Lieferung mit neuen Magformers, mit denen sich 

tolle und vielfältige Konstruktionen bauen lassen.  

Redaktion: Wenn du einen Wunsch frei hättest, was würdest du 

dir für deine Jahrgangsgruppe wünschen? 

Petra: Ich glaube, ich spreche auch im Namen der Kinder, wenn 

ich mir mehr Zeit für größere „Kreativprojekte“ wünsche. Der 

Tag ist oft so eng getaktet, dass ein zeitaufwendigeres 

Gemeinschaftsprojekt nur schwer umzusetzen ist.  
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Petra                                            Erika                                         Youssef 
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Laura 
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Mara                       Sara                    Shogufa 
 

Küche 

Nisa 
 

 
Beyza 

 

 

Viktoria 
 

 

Unser Team wird zudem unterstützt 

von Jan, der insbesondere freitags beim 

Ausflug dabei ist und von der Lehrkraft 

David, der mit sportlichen Angeboten 

mit von der Partie ist. Unsere Kollegin 

Aїcha aus Jahrgang 3 ist leider noch 

immer krank, wir wünschen ihr von 

Herzen gute Besserung! 

 

Annette                                        Steve                                         Imane 
 

 


